
   
Anwendung:          Pellet             Kur   

Wett-
kampf  

Gebindegrößen: 1 kg I 3 kg I 6 kg I 12 kg

Tagesmenge: 25 - 50 g I Großpferd 500 - 600 kg
        Ponies und Kleinpferde die Hälfte      
        

50  g

25 g

Flying Horse ®

Sh
op

Einfach und bequem bestellen im Internet 
unter www.iwestshop.de

Magnovital®
Die Nährstoffergänzung auf Algenbasis 
mit kolloidalem Silizium

 So      

wie das
Meer

erfrischend

Magnovital® empfiehlt sich zum 
kurmäßigen Einsatz für

Pferde, deren Stoffwechsel und Immunsystem

durch Krankheit oder Leistungsanforderungen 

belastet waren  

Pferde, denen es an Vitalität mangelt 

Pferde, die sich einfach mal eine Kur 

„verdient“ haben

Pferde im Muskelaufbau

In Magnovital® treffen sich ungezüchtete, 
wildwachsende Meeresalgen und 
Süßwasseralgen. 
Algen gehören zu den ersten Lebensformen unseres 
Planeten und entwickelten sich über die Jahrmilliarden 
hinweg zu den vitalsten Pflanzen der Evolution. Sie 
bilden heute die reichste Quelle für natürlich gebundene 
Mineralien, Spurenelemente, Vitamine und Aminosäuren, 
die wir in der Ernährung kennen. Einige Algen - dies ist 
durch zahlreiche wissenschaftliche Untersuchungen 
belegt - haben daneben enorme Fähigkeiten, im 
Organismus eingelagerte Umweltgifte zu binden und 
natürlich abzubauen. 
Die basische Alge Spirulina, eine einzellige Mikroalge, 
existiert bereits seit rund 3,5 Milliarden Jahren auf 
unserem Planeten. Spirulina – auch als „Gold der Azteken“ 
bezeichnet – gehört zu den wertvollsten Natursubstanzen 
unserer Zeit. 

Ein hohes Vitalstoffangebot, bestehend aus vollwertigem 
Eiweiß mit allen essentiellen Aminosäuren, wichtigen 
Mineralstoffen, Spurenelementen und Vitaminen zeichnet 
– neben weiteren wertvollen Stoffen wie Nukleinsäuren, 

Alpha-Linolen-Fettsäuren, Chlorophyll und Phytocyanin – 
diese Mikroalge aus und macht sie somit nicht nur für den 
Menschen, sondern auch für Pferde interessant. 

Wissenschaftliche Untersuchungen (Konishi F; Tanaka K 
et al.) bestätigten positive Effekte auf das Immunsystem, 
Ausleitung von Giften und einen allgemein vitalisierenden 
Effekt.

Die Meeresalge Ascophyllum Nodosum, eine vielzellige 
Makroalge, ist aufgrund ihres hohen Nährwertes und 
ihrer gesundheitsfördernden Inhaltsstoffe von allen 
Meeresalgen die bedeutsamste. Sie wächst wild in den 
Tiefen des Nordmeeres auf felsigem Untergrund und auch 
sie hat nachweislich starke Entgiftungseigenschaften. Nur 
können wir sie wegen ihres hohen Jodgehaltes beim Pferd 
leider nur in begrenztem Maß einsetzen und so erklärt 
sich, dass die kostbare Süßwasseralge Spirulina den 
Hauptanteil in Magnovital® ausmacht.

Seine einzigartige Kombination macht 
Magnovital zu etwas Besonderem. 

Kolloidales Silizium rundet den Effekt von Magnovital® ab. 
Wissenschaftliche Studien (Seeger, Kober, Wolferseder) 
belegen folgende Eigenschaften des kolloidalen Siliziums:
Regeneration beschädigter Eiweiße, Synthese neuer 
Eiweißkörper, Aktivierung des Bindegewebs- und 
Lymphstoffwechsels sowie Vermehrung weißer 
Blutkörperchen.

Dauer-
Einsatz  



Aufgrund der besonderen Zusammenstellung von 
verschiedenen und gemeinsam für Eiweißstoffwechsel, 
Entgiftung und Immunsystem wichtigen Rohstoffe 
empfiehlt sich der kurmäßige Einsatz von Magnovital® 
zur Stärkung der Vitalität Ihres Pferdes.

Magnovital® zeichnet sich aus durch

hohen Gehalt an Vitalstoffen

hohen Gehalt an essenziellen Aminosäuren

hohen Gehalt an Vitamin E

Wann ist eine Vitalkur mit Magnovital® 
sinnvoll?
Nach unserer Ernährungberatung gefütterte Pferde haben 
keinen grundsätzlichen Mangel an Nährstoffen. Eine 
ausgewogene Grundfutterration und eine dem Bedarf 
angepasste Nährstoffergänzung tragen den kalkulierbaren 
Anforderungen an den Organismus Rechnung.

Einige Belastungen kann diese Berechnung jedoch 
nicht mit einbeziehen: Schadstoffe aus der Umwelt, 
gelegentliche Qualitätsmängel des Grundfutters, 
Konditionsverlust aufgrund eingeschränkten Trainings, 
und diverse andere Stressfaktoren im Pferdealltag. 
Bis zu einem gewissen Maß kann der Organismus 
solche Beeinträchtigungen verarbeiten, ohne dass das 
Wohlbefinden wahrnehmbar leidet, doch manchmal ist er 
überfordert.

Wenn Sie einen Mangel an Vitalität bei Ihrem Pferd 
bemerken, ohne dass eine konkrete Erkrankung 
vorliegt, wenn Sie also den Eindruck haben, Ihr Pferd 
sollte lebhafter, bewegungsfreudiger, aufmerksamer, 
konzentrierter, lockerer oder dynamischer in der 
Bewegung sein, wenn die Muskulatur zu wünschen übrig 
lässt, wenn Sie einen gewissen Glanz in den Augen und 
womöglich auch im Fell Ihres Pferdes vermissen, und 
wenn Sie deshalb das Gefühl haben, ihm „etwas Gutes tun 
zu wollen“,  dann gönnen Sie ihm eine Magnovital®-Kur.

So setzen Sie Magnovital® ein:

Alle Angaben zur Menge beziehen sich auf ein Großpferd 
mit ca. 500 - 600 kg Körpergewicht, Kleinpferde und 
Ponies unter 300 kg KGW erhalten die Hälfte

Großpferde: 50 g / Tag
Ponies: 25 g / Tag

Wir empfehlen, Magnovital® über einen längeren Zeitraum 
von mindestens drei Monaten einzusetzen. Den positiven 
Effekt auf die Muskelbildung sowie die allgemeine 
Vitalisierung bemerken Sie in aller Regel jedoch bereits 
nach etwa zwei Wochen.

Dopingnegativ

Magnovital® enthält keinerlei dopingrelevanten Stoffe und 
ist damit ADMR-konform. 

Dieses Ergänzungsfuttermittel darf wegen der gegenüber 
Alleinfuttermitteln höheren Gehalte an Selen nur an Pferde 
bis zu 80 g je Tier und Tag verfüttert werden.

Keine Geschmacksstoffe, 
keine künstlichen Aromastoffe, 
keine Konservierungsstoffe und 
keine Farbstoffe

Im Interesse der Gesundheit Ihres Pferdes verzichten wir 
bewusst auf Konservierungs- und Farbstoffe, ebenso 
auf Geschmacks- und Aromastoffe. Damit verbunden ist 
allerdings der Nachteil, dass Pferde speziell Produkte, 
die einen sehr hohen Gehalt an Vitalstoffen enthalten, 
zunächst möglicherweise schlecht oder gar nicht fressen.

Was tun bei Aufnahmeverweigerung?

In diesen seltenen Fällen empfehlen wir, Magnovital® 
zunächst in sehr geringen Mengen unter das Futter zu 
mischen, in wenigen Tagen haben sich auch empfindliche 
Pferde in der Regel an Geruch und Geschmack gewöhnt. 
Sollte dies in Ausnahmefällen (manche Stuten sind extrem 
geruchsempfindlich) nicht der Fall sein, so kann die 
vorübergehende Zugabe persönlicher Lieblingsspeisen 
Ihres Pferdes wie z. B. Rübensirup, Mash, Apfelmus, 
Karottensaft etc. die Gewöhnung an den zunächst 
unbekannten intensiven Geruch/Geschmack erleichtern. 

Es ist uns ein großes Anliegen, dass Sie und Ihr Pferd die 
positiven Effekte unserer Produkte spüren. Bitte lassen 
Sie uns wissen, falls dies nicht der Fall sein sollte.
info@iwest.de oder per Telefon: +49 (0) 8805 92020
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